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3.3. Bewertungsrubriken



1. Bewertungsrubriken

Eine Bewertungsrubrik ist ein Bewertungsleitfaden oder -instrument, das die 
Kriterien anhand derer eine Aufgabe/Tätigkeit bewertet wird. Rubriken enthalten drei 
Schlüsselkomponenten: Bewertungskriterien (eine Liste von Aspekten, die bewertet 
werden); Deskriptoren (die detailliert beschreiben, was für jedes Kriterium erwartet 
wird, innerhalb der verschiedenen Ebenen); und Leistungsniveaus (oder Standards 
für Leistung - eine Bewertungsskala, die das Niveau der Beherrschung/Niveau der 
Leistung innerhalb einer Aufgabe angibt.



1. Bewertungsrubriken

● Warum sollten Sie Bewertungsrubriken verwenden?

○ Festlegung eines gemeinsamen und kohärenten Rahmens für die Bewertung;

○ Um die Effizienz der Bewertung zu steigern

○ Erleichterung/Unterstützung von Peer-Assessment-Aktivitäten;

○ um zeitnah Feedback zu geben und das Lernen der Studierenden zu fördern;

○ Förderung der Diskussion und des Engagements der Studierenden;

○ Den Studierenden zu helfen, die verschiedenen Komponenten von Aufträgen zu verstehen und  
ihre Arbeit zu verbessern.

○ Austausch von Erwartungen und bewährten Praktiken bei der Benotung.



1. Bewertungsrubriken: Arten

● Arten von Rubriken:

○ Analytisch

   Zweidimensionale Rubriken, die Bewertungskriterien enthalten (eine in    jeder 
Zeile) und Leistungsstufen (eine in jeder Spalte), so dass        
unterschiedliche Gewichtung der einzelnen Komponenten.

○ Ganzheitlich

   Eindimensionale Rubriken, die auf einer einzigen Leistungsskala basieren      
Niveaus und konzentriert sich auf die allgemeinen Leistungen der    
Studierenden.



Eine analytische Bewertungsrubrik: Beispiel

Source: https://spark.scu.edu.au/kb/tl/assess/marking-feedback-and-grading/rubrics



1. Eine ganzheitliche Bewertungsrubrik: Beispiel

Source: https://www.queensu.ca/teachingandlearning/modules/assessments/35_s4_05_types_of_rubrics.html



2. Rubriken entwickeln
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2. Entwicklung von Rubriken: wichtige Tipps

● Wenn Sie unerfahren im Bereich der Rubriken sind, ist es ratsam, klein 
anzufangen (versuchen Sie, Rubriken zu erstellen, eine Rubrik für eine 
Aufgabe) und validieren Sie Ihre Matrix mit Experten und Kollegen. Sie 
können auch auf Vorlagen und bestehende Rubrikentwicklungs-Tools 
zurückgreifen (integriert in VLE);

● Achten Sie bei der Entwicklung von Rubriken darauf, dass Sie die 
wichtigsten Punkte der Aufgabe klar umreißen

● Vermeiden Sie vage oder subjektive Kriterien und stellen Sie sicher, dass 
Kriterien und Deskriptoren sich nicht gegenseitig ausschließen;



Example: https://www.quickrubric.com (online rubric creator)

https://www.quickrubric.com


2. Entwicklung von Rubriken: wichtige Tipps

●  Fragen Sie sich selbst:

○  Bezieht sich diese Rubrik auf das/die zu bewertende(n) Lernergebnis(se)?

○ Ist sie klar, notwendig und praktisch?

● Sammeln Sie Beispiele für Studierendenarbeiten und verwenden Sie diese, um die 

verschiedenen Punkte auf der von Ihnen entwickelten Skala oder Stufen zu erläutern. 
Dadurch wird die Rubrik für die Studierenden bedeutungsvoller und verankert ihre Arbeit.

● Erwägen Sie die gemeinsame Erstellung von Rubriken mit Ihren Studierenden. Zusätzlich zur 

Entwicklung höherem Denken, wie z. B. der Fähigkeit zum kritischen Denken, wird sie 
Transparenz und Förderung der Beteiligung fördern.



3. Entwicklung von Rubriken - Zusammenfassung

● Auch wenn die Entwicklung von Rubriken zeitaufwändig sein kann, kann sie 
hilfreich sein. Dozenten sparen langfristig Zeit, da sie leicht übertragbar  
und anpassbar sind. Andererseits sind sie flexible Werkzeuge, was 
bedeutet, dass Sie kontinuierlich verbessert werden können;

●  Zusätzlich zu schriftlichen Aufgaben können Rubriken verwendet werden, 
um andere Ergebnisse und Komponenten, wie Videos, mündliche 
Präsentationen und Teamarbeit zu bewerten.

● Rubriken erleichtern Peer-Review und Peer-Assessment durch die 
Festlegung der Bewertungsstandards, die die Aktivitäten der Studierenden 
lenken können;



3. Entwicklung von Rubriken - Zusammenfassung

● Studierende können Rubriken verwenden, um ihre Leistungen und ihr 
Lernen zu verbessern, nicht nur, weil sie besser wissen, was von ihnen 
erwartet wird, sondern auch, weil sie Feedback erhalten;

● Alles in allem können Rubriken eine transparente Bewertung und 
gleichzeitig das reflektierte Lernen fördern und ermöglichen es den 
Studierenden, eine Bewertungskompetenzen zu entwickeln.


